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FORUM DE L'AVIATION: «IL NOUS FAUT DE LA CRATIVIT»

«In der Schweiz haben wir noch
zuviele Traditionen. die zu ihrer
Zeit wegweisend waren. Jetzt
aber brauchen wir neue Ni-
schen, Kreativität und Emotio-
nen.» Vor 250 anwesenden
Vertretern aus Aviatik, Wirt-
schaft und Politik redete Ber-
trand Piccard an seinem Vortrag
anlässlich des Aerosuisse-Fo-
rums der Luftfahrt im Verkehrs-
haus Luzern Klartext. Und was
er sagte, verfehlte seine Wir-
kung nicht. «Wer mit Innovation
Erfolg haben will, muss bereit
sein, Bisheriges oder Ballast

Bord zu werfen», so der
Appell Piccards.

Neue Technologien gefragt
Derzeit arbeitet Piccard an
einem mit Sonnenenergie be-
triebenen Flugzeug, mit dem er
2010 die Welt umfliegen will.
Mit dem 60 Millionen Franken
Projekt «Solar Impulse» will
Piccard mithelfen, neue Techno-
logien zur Reduzierung des
Energieverbrauchs zu entwi-
ckeln: «Es soll eine Marketing-
Plattform für nachhaltige Ent-
wicklung werden.» Denn der
Preis für die technischen Errun-

genschaften unserer Zeit sei
hoch, meinte Piccard, und er
verwies auf die Klimaerwär-
mung: «Menschen sind geleitet
durch kurzfristige Betrach-
tungsweisen. Sie sind nicht be-
reit zu verzichten.» Aus der heu-
tigen Lose-lose-Situation sollte
eine Win-win-Situation werden.
Dazu müssten eben Dogmas

Bord geworfen werden, um
höher steigen zu können, zog er
den Vergleich zum Ballonfah-
ren. Piccard zeigte sich
zeugt: «Erst wenn Naturschutz
Geld einbringt, wollen ihn die
Menschen.»

Erster Aerosuisse Aviation
Award
Am Podium zum Thema Innova-
tionen nahmen neben Bertrand
Piccard auch Udo R. Müller,
Entwicklungschef von Airbus,
der Schweizer Erfinder Andreas
Reinhard von Prospective Con-
cepts und Claudio R. Boer, Lei-
ter der Innovationsförderungs-
agentur KTI International des
Bundes, teil. Die Gesprächslei-
tung oblag Hanspeter Mettler,
Redaktor der NZZ.

Im Anschluss an den gelun-
genen Anlass fand in der Luft-

und Raumfahrthalle des Ver-
kehrshauses die Übergabe des
ersten Aerosuisse Aviation
Award für herausragende Leis-
tungen zu Gunsten des Luft-
fahrtstandortes Schweiz statt.
Er ging an Jean-Pierre Jobin,
Direktor des Flughafens Genf.
Mit der Auszeichnung unter-
streicht die Aerosuisse dessen
Leistungen, mit denen er als er-
folgreicher und charismatischer
Manager dem Westschweizer
Airport entscheidende Erfolge
beschieden hat. Ende Januar
2006 geht Jobin nun in Pension.

Paul Kurrus eröffnete in der
Luft- und Raumfahrthalle des
Verkehrshauses bei dieser
Gelegenheit auch eine neue,
interaktive Ausstellung der
Swiss zum Thema «Fliegen als
Entdeckungsreise». Jürg Wyss
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Der Genfer Flughaferidi-
rektor Jean-Plerre Jobin
(rechts) ertiält von Aero-
suisse-Präsident Paul
Kurnis den ersten Aera-
suisse Aviation Award für
herausragende Leistijn-
gen zu Gunsten des Luft-
tabrtslondortes Schweiz.
Jean -Pierre Job. direc-
teur je) aropod de
Genfte ( drolle). TeQOII
de Paul Kurrus, president
dAroswsse. je premler
«Mrosuisse A viation

ward» ,our Services
exceptionnes rendus
ä la place aronaur,que
suisse

Sie aussorten sich pointiert zuni Thema lnnovation in der Liiftfahit Das prominent besetzte Podium am
Fo.vm de, Lutflahrt'. &.s PtT.\!J?fl (mtcs r3ssemb/öes surle Podium lors du 4c. ,
58 exprin7e1 sr'! .jih ?I;efIe del da,,s lkonautique.
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RSUM

Forum d. I'aviatlon
«Nous avons encore en Suisseirop de
traditions gui, en leur temps, ont ou-
vert des vojes nouvelles. Mais ce quil
nous flut maintenant. ce sont des
crneaux inödits, de ta crativit4 et des
&notions.» Face plus de 250 paftci-
pants isaus du monde de I'a6ronau-
tiqus. de l'&onomie et de la politiquo,
Bertrand Piccard s'est exprimö sans
ambiguit6 dans le Muse Suisse des
Transports Lucerne, lars du forun
d'A&osuisse sur l'aviation. Et ses p3-
roles n'ont pas nlanquö de faire eftet.
Qui veut avoir du succM avec linna-
vation doit Mm prM ä arguer par-
dessus bord Co lost quest le poids
du pass', a dcIar Bertrand Piccard.

Er brachte mit sainem Vortrag die Anwesenden
zum Nachdenken: Pionier Bertrand Piccard.
Parson exposü, ja amepe faud'twrv 3 n'fIvttur
Ip p,onn'r Bertrand Piccard
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